
Pläne für gemeinschaftliche Luftraumkontrolle Deutschland- 
Schweiz

GENF - Die Kontrolle im Luftraum der Grenzregion zwischen Deutschland, der Schweiz und Frankreich soll neu koordiniert 
werden. Eine entsprechende Machbarkeitsstudie für ein gemeinsam betriebenes Kontrollzentrum wurde bei den 
Flugsicherungsorganisationen durch die nationalen Luftfahrtbehörden in Auftrag gegeben. Das teilte die Schweizer Flugsicherung 
skyguide am Dienstag in Genf mit.

skyguide ist derzeit weitgehend für diesen Luftraum zuständig. Das mehrheitlich in staatlichem Besitz befindliche Unternehmen war
 vor allem wegen eines Zusammenpralls zweier Flugzeuge über Überlingen am Bodensee am 1. Juli 2002 mit 71 Toten in die Kritik 
geraten.

Die Machbarkeitsstudie steht in Zusammenhang mit der Initiative der Europäischen Union für einen einheitlichen europäischen 
Luftraum (Single European Sky/ SES). Diese Initiative hat zum Ziel, das europäische Flugsicherungssystem zu harmonisieren, um 
dessen Effizienz zu erhöhen. Voraussetzung dafür ist die Schaffung von größeren, zusammenhängenden Lufträumen in Europa.

Der Schweizer Luftraum soll Teil eines gemeinsamen Luftraumblocks in Zentraleuropa werden. 
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